
Neue Produktreihe:  
COSMO OHW sorgt für optimiertes Heizungswasser

Heizungswasser aufbereiten? Muss das unbedingt sein? Was wie eine lästige Zusatzaufgabe für das Fach-
handwerk klingt, erweist sich als elementar wichtig. Denn optimiertes Heizungswasser sorgt für Sicherheit. 
Mit OHW bringt COSMO eine neue Produktreihe auf den Markt, die das normgerechte Befüllen von  
Heizungsanlagen vereinfacht und als zuverlässiger Partner des Fachhandwerks überzeugt.

COSMO OHW FP300W und FP300 

Hierbei handelt es sich um eine Einwegpatrone mit speziellem, zertifiziertem 2-Komponenten-Mischbett-
harz zur Vollentsalzung von Füll- und Ergänzungswasser. Der Farbumschlag zeigt die Kapazität der Patrone 
an. Darüber hinaus sind keine weiteren Messinstrumente nötig. Mit der montierten Wandhalterung für die 
Einwegpatrone COSMO OHW FP300 können Nutzer jederzeit auf demineralisiertes Wasser zugreifen. Die 
Patrone filtert Kalk und aggressive Wasserinhaltsstoffe wie Sulfate, Nitrate und Chloride aus dem Füllwasser 
und liefert demineralisiertes, vollentsalztes Wasser. COSMO liefert das Produkt inklusive 3 m Füllschlauch. 
Es lässt sich waagerecht und senkrecht montieren und sorgt damit für flexibles Arbeiten.

Die Einwegpatrone eignet sich für Ergänzungswasser für die Heizung und destillatgleiches Wasser für jeden 
Haushalt (Bügeleisen, Luftbefeuchter, Fahrzeugpflege oder Aquarium-Basiswasser etc.). Damit ermöglicht 
COSMO die einfache und sichere Einhaltung der geltenden Richtlinien VDI-Richtlinie 2035 Blatt 1 und  
ÖNORM H 5195–1. Die Kapazität der Einwegpatrone FP300 liegt bei rund 3.000 l bei 1 °dH. 

COSMO OHW Servicekoffer mit OHW FP500 und OHW MZ: Die platzsparende Lösung für jeden Service-
techniker oder Monteur zur Erst,- oder Nachfüllung von Heiz- und Kühlkreisläufen mit vollentsalztem Was-
ser entsprechend den Vorgaben der geltenden Richtlinien VDI-Richtlinie 2035 Blatt 1 und ÖNORM H 5195–1. 
Im Koffer befinden sich – sicher und staubgeschützt aufbewahrt – die COSMO OHW FP500 Einwegpatrone 
mit zertifiziertem 2-Komponenten Mischbettharz sowie der Messcomputer COSMO OHW MZ, inklusive 2 x 
3m Füllschläuchen. 

Die Einwegpatrone COSMO OHW FP500 verfügt über eine Kapazität von rund 5.000 l bei 1° dH. Aufge-
schraubt auf die Einwegpatronen, macht der Messcomputer diese zu einem einfachen, sowie handlichen 
Füllapparat und überwacht litergenau Füllmenge und Kapazität. Damit ist ein präzises Ausschöpfen der 
Gesamtkapazität unter Einhaltung der Richtlinien gewährleistet. Gemessen werden die elektrische Leit-
fähigkeit in μs/cm und TDS; Volumenstrom in L/min sowie die Gesamtfüllmenge in Liter, welche immer 
wieder auf Null gesetzt werden kann. 

Vorteile der COSMO OHW Produkte: 
 einfache und sichere Anwendung
 präzises Messen der Kapazität und Wasserqualität
 litergenaues Abrechnen möglich
 attraktives Preis-Leistungs-Verhältnis
 vielseitig einsetzbar
 platzsparend
 Einhaltung der Richtlinien VDI 2035 Blatt 1 und ÖNORM H 5195-1  

 sowie die Vorgaben der meisten Kesselhersteller 

P R E S S E I N F O R M AT I O N  A P R I L  2 0 2 3

Abdruck honorarfrei – Beleg erbeten

Kontaktadresse: Pressekontakt
COSMO GMBH Erik Trümpler
Brandstücken 31 Communications-Contor
22549 Hamburg An der Riede 1
E-Mail: info@cosmo-info.de 28816 Stuhr
Internet: www.cosmo-info.de Tel.: +49 421 2029 – 113 · Fax.: +49 421 2029 – 270

  erik.truempler@communications-contor.de

Über C O S M O :
COSMO bietet unter dem Anspruch „Gutes Klima – besser leben“ ein Komplettsortiment für den Heizungs-, Klima- und Lüftungsbereich, das neueste Solartechnologie, effiziente Warmwas-
serspeicher, innovative Klimageräte und vieles mehr umfasst. COSMO ist eine starke Marke und steht für zukunftsweisende Produkte und durchdachte Systemtechnik für ein umweltfreund-
liches, gesundes Raumklima. Mit technisch perfekten Lösungen und einfacher Bedienbarkeit schafft COSMO Wohlbefinden und Geborgenheit im Haus. Benutzerfreundlich, umweltbe-
wusst, zukunftsweisend, verantwortungsvoll, zuverlässig – das ist der Anspruch, den COSMO mit seiner umfangreichen Produktpalette problemlos erfüllt.


